
Europäische Mundschau.
Provinz Praiidenbura.

Berlin. Ein Alter von 103
Jahren hat die Wittwe Rieke Pinkus,
die in der Koblanlstraße wohnt, er-

reicht. Die Greisin, die vor wenigen
Jahren einen schweren Unfall erlitt,

hältnißmäßig noch recht rüstig. Der
frühere Besitzer der zweitältesten Wei-
ßbierstube, der Rentier Louis Schuh-

mit 32 Jahren im Jahre 1856 die im

Jahre 1796 eröffnete Weißbierstube
von Schulz in der Alten Jaiobstr. 38.

Das Schneidermeister Johannes
Sudiecatis'scheEhepaar feierte die gol-

und stud. arch. Walter Frost zu je 3

Ehe hat sich der Postsetritär E Nicolai

A d l e r s h o f. Da! Lehrer Myski-

Wilh. Felisch, die, seitdem sich hier

SS h° .

Ginnsee. Verhaftet wurde der
Dienstknecht Dicksahr, der dem dir
Untersuchung führenden Landrichter

Umgegend angelegt zu haben.
» Provinz Ostpreußen.

Königsberg. Georg Friedrich

Aller.st e i n. Der Besitzer Da-

den Mord eingestand»:,
Vallupönen. Dns Wohn-

haus des Schneidermeisters Thews und
die Jnstkathe des GnmdbesitzerS Kosa-

feierte das Altsitzei Jotdan'sche Ehe-
Braunsberg, Die Frau des

Arbeiters König ha.t sich in die Pas-

Provin; Wcslvrcußcn.
Danz i g. DaS Cafe Selonke ist

vollständig vom Rumpfe getrennt und
zersplittert.

Briefen. Dei BesitzersohnEwald

den «Irren Tod.
Provinz Pommern.

Stettin. Der 23jährhe Mau-

der Gutsbesitzer Schewe'schen Eheleute

iigten die Mutter. Diese wagte^sich

ist abgebrannt.
Greifswald. Ein seltenes Ju-

biläum konnte der Schifferaltermann
50 lah« verflossen, feit er die erste
Reise als Capitän angetreten.

Provinz Schleswig-Holstein.
Schleswig. Im 81. Lebens-

jahr starb der Gymnasiallehrer a. D.
Hinrichsen.

Altona. Die 18jährige Dienst-
znagd Emma Wiesen« goß Petroleum

in das noch fchwa glimmende Herd»
feuer. Plötzlich, «xplodirte der Petro-
leumbihälter, v«ii das Mädchen in der
Hand trug und im Nu standen die
Kleider Unglücklichen in Flamm.'n.
Obgleich bvld Hilfe zur Stelle war, hat

Bukslo p p e l. Wohn- und
Wirthschaftsgebäude, sowie das Ab-

gefeiert.,
Provinz Schlesien.

Breslau. Der Rechtsanwalt

Beuth en, O. - S. Die hiesige

theilt.
Görlitz. Der Stadtälteste Ditzel

ungefähr vierhunderttausend Mark.
Heinersdorf. Der Mühlen-

besitzer Kleina», der, als des Gatten-
mordes verdächtig festgenommen wur-

Provinz Posen.
Posen. Im Comptoir des Schlo-

ssermeisters Dublowski explodirte ein

im Gesicht und an den Händen und
mußte mittelst Droschke nach seiner
Wohnung geschafft werden. Der
Schlosseimeister und dessen Frau ha-
ben geringe Verletzungen erlitten.

Jahre alte Mädchen des Wirthes An-

?Jch schieße Dich todt!" Die Kugel traf

schütze ist verhaftet worden.

Provinz Sachsen.

in der Wirthschaft wieder gebacken, ,',u

welchem Zweck der Ofen stark angeheizt
wurde. Von der Zeit an war der gei-
stesschwache Büsch verschwunden. Nach
langem Suchen fand man endlich seine

Erfurt. Goldene Hochzeit feierte
das Rentier Karl Damm'sche Ehepaar.

Buchbinder Paul Koepert aus

fährlich« Verletzungen am Kopfe.

Die Mänz'schen Eheleute, welche sich
fortgesetzt der Hehlerei schuldig gemacht

Hannover. Vom plötzlichen Tode
ereilt wurde der 70 Jahre alte Ge-
richtsdiener Mönckemeyer. Derselbe

Dude r st a dt. Der Schlachter

serletzt aufgefunden.
Dunaelbeck. Vastor G. Straub

ist im Alter von 75 Jahren gestorben.

Göttingen. Der Verlagsbuch-
händler Karl Ruprecht, Inhaber der
bekannten Firma Vandenhoek und Rü-

ben.
Lin gen. In der Bauerfchafl

Andervenne bei Freren wurde die 21-

Provinz Westfalen.
Münster. Bei einem Treibjage»

auf dem freiherrl. Lzeereman'schenGute

Ger schenkte der Stadt 10,000 Mark

12 Jahren Zuchthaus verur!heilt.
Rhcinprovluz.

über das Vorgebirge führende, sog.

Cl e ve. Der Wirth Pollmann zu
DonibrUggen schoß auf drei betrunlene

Kellerzug statt. ,

burtstags-Feier wegen zu hoher städ-
tischer Abgaben nicht stattfindet. Der
Vorstand."

Provinz Hessen-Nassau.
Kassel. Seinem Leben durch

Bosse r o d e. Verschwunden ist
die 62 Jahre alte Frau Jo. Goebel;

Mitteldeutsche Staate».

die 60jährige Wittwe Marie Bohmte
furchtbar zerfleischt. Erst durch

Braunschweig. Tischler Dül-

men unter der Beschuldigung, im Sep-
tember 1897 aus den Munitionsräu-
men des Feldartillerie - Regiments
No. 31 in Bischwiler mittelst Ein-

hängt aufgefunden.
Biickeburg. Das Wohnhaus

des Standesbeamten und Ortsvorste-

ariibe. Als die Maschine sortsuhr,
riß sie ihm den Kopf vom Rumpfe.

Sachien.

Die in Bern verstorbene Frau
Berset - Müller aus Dresden setzte die
Eidgenossenschaft und die StadtDres-

rerinnen mit 20 Dienstjahren ver-
pflichtet wird. Die jedem Theile zu-
fallende Summe wird auf mindestens

Auerbach i. B. Die 35 Jahre

sich an einem hier m'.t Frau und Kind
aufhältlichen Monteur wegen ver-
schmähter Liebe zu rächen. Sie gab

glücklicherweise ohne zu treffen. Hier-
auf eilte sie die Straße hinab und jagte
sich «ine Kugel in den Kopf.

Chemnitz. Plötzlich gestorben ist
der Bürqerschutlehrer Tiirschmann,
Inhaber des Verdienstkreuzes. Er hat

seit 1860 im hiesigen Schuldienste ge-
standen und sich besondere Verdienste

Falkena u. Der Vergdirector
Miskowsky stürzte bei der Ausfahrt
aus einem Schachte, als er mit der

blieb sofort todt.
Freib e r g. Der Wirthschaftsbe-

Centner gediegenes Silber gefunden.
Hessen-T'lirm'iiiA.

Bad-Nauheim. In der Hof-

Aletter Wwe. Haben durch den Brand

Gr o ß - Stei n he im. Der 31-

Hungen. Die Holzschneiderei
von A. Schäfer ist durch einen Brand
zerstört worden. Sämmtliche Maschi-
nen und große Holzvorräthe wurden

Hävern.
München. Gestorben sind der

Professor Dr. Max Lossen, Sekretär
und Mitglied der Akademie der Wis-
senschaften, und der Baurath Michael
Sager. Der in der Mathäserbraue-

schoß sich in selbstmörderischer Absicht

Arnberg. Die Mutter des Bi-
schofs Anzer ist im Alter von 73 Jah-

Asch a ss enbu r g. Das Eta-
blissement des SchreinerineisterS Phi-

Birkenfeld. Bei den Abräu-
mungsarbeiten eines Steinbruchs

des Leichenbrandes 24 Zoll tief auf
Erde stand.

hat sich der erst 20 Jahre alte Maurer

tretenen Tod feststellte.
Württemberg.

Stuttgart. Oberreallehrer a.
D. Th. Bi'ttynmüller ist im Alter von
77 Jahren gestorben. Er war nicht

Bissin g e n a. E. In der Nacht

bch d /

Frenden st a d t. Der 55 Jahre
alte Taglöhner Jakob Braun vvnHäS-

Baden.
Karlsruhe Kanzleirath ?.

Heckle beim Obcrlandesgcricht hier be-

Stunden eintrat. Der Verunglückte
war erst seit vier Wochen verheirathet.

Atzenbach. Der Arbeiter Paul
Lange hatte seinem sünsjährigenSöhn-
chen eine Armbrust mit Stahlbogen
bescheert, und das Kind vergnügte sich
in der Stube mit Schießen. Plötzlich
prallte der Bogen von der Wand zu-
rück, fuhr dem armen Kinde in's Auge
und verletzte es so, daß der Kleine in
die Augenklinik nach Basel gebracht
werden mußte.

Baden-Baden. Die Villa

Besitzer des Hotels Stefanie um 700,-
000 Mark verkauft worden.

Mannheim. Die Villendiebe

neben anderen Einbrüchen die Demoli-
rung der Villa Maas zur Last fällt,
wurden ersterer zu 10 Jahren Zucht-
haus, Spitze zu 4 Jahren Gefängniß
verurtheilt.

Wittwe Lang.

Rathschreiber Schandelmeier wegen
Unterschlagung von Über 1000 Mark
Amtsgelder verhaftet.

Rlieinvialz.
SPeier. In Appenzell (Schweiz)

hat sich der hier beheimathete Philipp
4B Jahre alt, erschossen. Wetz

der Firma Karj FNesen verunglückte
der 29jährige Arbeiter Konrad Ehard.
Er wurde durch einen sich loslösenden
Erdblock von ca. 20 Centner erschla-
gen. Ehard hinterläßt eine Frau mit

Fußgönheim. Im Alter von
65 Jahren ist der Bürgermeister Chri-

cher Verhältnisse, wie er in einem hin-
terlassenen Briese geschrieben, hat sich
der 58 Jahre alteGlaser Andreas Phi-.

Landau. Der 22 Jahre alte,

treffen, richtete dann die Waffe gegen
sich und schoß sich in den Mund. Ei-
fersucht scheint Zangmeister zu derThat
getrieben zu haben.

Landstuhl. Der Steinhauer

ratheten Fabrikarbeiter Joh. Brandt

Hals bei. Hallauer wurde in der näm-
lichen Nacht noch verhaftet.

EljaK-Lothringen

Breitenbach. Der hiesige Ge-
meindeförster Kandel, der, aus Reichs-

starb.
Gries. Der 23 Jahre alte Mau-

selbe zertrümmert wurde. Hermann's
Leben schwebt in Gefahr.

Mecklklibi''
Blltz o w. Der Bremser Lieber

hatte in Stavenhagen das Unglück,

Neust a d t. Auf dem städtischen

Oldenburg. Dem Erstickungs-
tod« nahe war die Familie des »aus-
der Schlafkaminer in der die Familie
schlief, war Abends geheizt der Ofen
zugeschoben worden, so diesem

waren alle
fast betäubt, so daß sie nur mühsam
geweckt werden konnten. Ober-

Sturze erlitten hatte.
Freie Siedle.

Hamburg. Der Kassirer des

wurde wegen Unterschlagung von 2401
Mark verhaftet. Das Gericht nahm
Rücksicht auf die Nothlage des Unge-
treuen und verurtheilte ihn zu zehn
Monaten Gefängniß. Vom Dache
des Hauptpostgebäudcs stürzte der st)

bürg - Amerika - Linie läßt in Döse
und Ritzebüttel Wohnhäuser für ihre
Offiriere und Beamten bauen. In
Döse sollen 48 Häuser gebaut werden,
in Ritzebüttel 340 Wohnungen. Diese
Bauten sollen auf 4 Jabre s-rtheilt

Schweiz.
Aeschi. In St. Niklaus wurde in

einer Steingrube der 59 Jahre alte
Josef Stampfl! von hier todl aufge-
funden. Er scheint sich im Walde ver-

gestürzt zu sein.
Andhausen. Der Knecht Jo-

mit demselben ?zu reden", wie er es
sonst zu thun Pflegte. Das Pferdschlug aus und traf ihn so unglücklich
auf die Brust, daß er sofort todt zu
Boden sank.

!g er n. Abgebrannt ist Fa-

Hauenstein von Degerselden, geboren
1854; er soll früher Lehrer in Nieder-
lenz gewesen sein.

Ennetbiihl. In der Säge

glitt der Knecht Kuratle auf der Stiege
aus, fiel in's Rad hinunter und würd?

Genf. Die Stadt Gens hat einen

Jahre alt ist Jean Louis Bimt-

-1877 Präsident des
schweizerischen Alpenclubs.

Oesterreich-Ungarn.

Wien. Gestorben sind: Der Pen-

glied desFrankfurter Parlaments; der
städtische Oberlehrer Georg Ernst von
der alten Garde der Wiener Lehrer-
schaft? der rumänische General - Con-
sul und Chef der Großhandlungsfirma
Lindheim Co., Wilhelm von Lind-
hcim! und der frühere Theaterdirektor
Giesrau. Von politischem Wahn-
sinn befallen ist die 49 Jahre alte Frau
Marie Heiberger. Selbstmord be-

genhart, der Bildhauer Jgnaz Schmie-
del, der Kutscher Franz Girzizka, der

litt letzterer eine schwere Verletzung an
der Hand. Bei dem Duell des Grasen
Stefan Tisza mit Ludwig Olay wurde

letzterem das Nasenbein gespalten.
Tisza und Gajary wurden nur leicht
verwundet. Ein an Verfolgungs-
wahn leidender Reisender Namens
Peter Milanovics stürzte sich vom
Lemberg-Budapester Schnellzuge aus
die Strecke und blieb mit zerschmetter-
ten Beinen liegen. Der Unglückliche
wurde nach Ungvar in's Spital über-

führt. Im Spital hatte Milanovics
abermals einen Tobsuchtsanfall, wobei
er seine aus 9520 Stück Papierrubeln
bestehende Baarschast zerriß.

üiirembiirs.
Luxemburg. In Brüssel starb

der Botaniker Jean Linden im Alter
von 81 Jahren. Er war in Luxemburg

men.

M i t kanvnenschußarli-
gem Krach explodirte der Hintere
Staubthurm des neben dem im Ham-burger Bakenhafen liegenden Packet-fahrtdampfers ?Armenia" in voller
Thätigkeit befindlichen, der Hamburg-
Packetfahrt - Aktiengesellschaft gohö-

solche Staubexplosion einer Pulixrcx-
plosion an zerstörender Wirkung nach-
steht, zeigt diese Eatastrophe. Der aus
dicken Eisenplatten gewalzte bezw. zu-sammengesetzte hohe Thurm wurde der
Länge nach ausgerissen und einige Fuß
weit von seiner ursprünglichen Stelle
gehoben. Derselbe macht jetzt den Ein-
druck. als habe man an beiden Seiten
Thüröffnungen angebracht. Das Deck,
auf welchem der schwere Thurm an

wurde derartig nach oben gebogen, daß
die Nieten zum Theil herausgerissen
worden sind. Der Druck der Explo-

sion war ein so gewaltiger, daß die in
der Nähe beschäftigten Leute fast wie
vom Blitze betäubt zu Boden taumel-
ten. Durch die auflodernde Feuer-fäule, welche ungefähr 40 Fuß in di-
Luft ragte, erlitten der Bootsmann
Kohl und der Schlosser Reiß erhebliche
Brandwunden, so daß, nachdem sie
verbunden worden waren, ihre Uev?r-

Trommelwelle in Brand gelaufen hat.
Die von der Welle sprühenden Funken
brachten die Staubmenge zur Entzlln»

<? Die Pester Orpheum-
fängerin Rosa Benkös hatte sich
gelegenl'ch eines Gastspiels in der
Hauptstadt eines fremden Staates die
Gunst des Herrschers zu erwerben ge-
wußt und erhielt von ihrem Gönner,
als sie wieder nach Pest zurückkehrte,
eine größere Anzahl vertraulich-r
Briefe. Mit diesen Briefen trieb die
Dame, die sich auf den Straßenan-
schlägen unter einem durchsichtig kecken
Pseudonym als ?Königin des Orients"
ankündigen ließ, solch groben Unfug,
daß durch das Confulat die Einmi-
schung der Polizei in Anspruch g:nom-

Herausgabt der vertraulichen Brief-
verweigerte. Die Briefe wurden jedoch
in ihrer Wohnung beschlagnahmt. De:
Dame wurde bedeutet, sich in Zukunft
zurückhaltender zu betragen, da sie
sonst aus der Hauptstadt abgeschoben
würde.

Ein Beispiel erblick,«?
Selbstmordes führt Professor Broual-

? Ein trauriges Schi ck-
sal hat den Astronomen Dr. Necker,

Privatdocenten an der Universität Kö-

schen Studien sich seit einiaen Wochen
in Egypten aufhielt. Dr. Necker kehrte
kurz vor 10 UhrAbends von einem Ve-

gung der amtlichen Vertreter Deutsch
lands das Begräbniß erfolgte. Der
plötzlich Verunglückte wai seit einiger

Mittels bediente sich ein Inspektor der

der Bandit bewaffnet und fest ent-
schlossen war, den ersten Polizisten,
der ihn festnehmen wollte, niederzu-

tete. Wie er berichtete, war die Bark
?Wodan", Capitän Arendt, aus Stet-
tin mit Holz nach Cadix bestimmt, vor

lassen. Weil Capitän Arendt sich wei-

Arzt. Dieser stellte fest, daß der Zu-

sei. von plötzlichem Wahnsinn befallen,
gefährlich für seine Umgebung

er den Capitän dann mit derselben
Axt niederschlug. Die Angaben der
Bemannung erwiesen sich als wahr.
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